
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 75 (1949)

Heft: 11

Illustration: Joseph der Fliegenfänger

Autor: Barberis, Franco

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


fiuiAav

"Uer

-.'.n.
hat

Stalin
am

27.
Januar

p^^T'
¦

*.>rg-:osst.

Die
Ki'HK^n

und
die

An

arten
Stalins

sind
am

Sonntagabend

von
R;u

\*knu
verbreitet

worden.
Die

Fragen
und

iworten
lauten.

¦
Ware

die
sowjet

russische

Rrfr'<krunS

fL
die

Fra»;e
der

Veröffentlichung

eine

LUMHEM

Erklärung

mit
den

Ven-li

t*en
zu

dlJikiiHpTvn,

womnh
keine

i

kffea
die

Absieht
habe,

gegen
die

;vrieg
m

ziehend

Raritetaro
der

Sowjet»

'"rage
der

VeröffentUcI

ung
zu

erwigen.

K
sowjet

russische
T

^nlgten
Staute?

rgn
runarome

et
w^am,

einen

F*ringen^Är
zu

e'

?ihren
w iirn

IttrUak
war

rrett,
mit der

«-Illing
von

Ma

welche
zur

Verwl

WtUivs
und

/ur

en
würden.

Falls
die

lU^eCapg'jli

tfii\atm,

(jroührWannlons

und*

»<gatt
eridfeaa

«ürden,
die

separaten

westdeutschen

Regia;

schieben,
bis ein

Außenministern

treten
wird,

um
das

deutsche
P*q

ze»
auf

«teer \
iermächtehas.s

wäre
die

Regierung
der

ltowje6*-tff|

reit,
die

Verkehrsbeschränkungen

zwfl

lin
und

den
West/.onon

Deutschland

heben?

Antwort:
Wenn

die
drei

Regierungen

dieser
Frage

erwähnten

Voraussetzungen

\erfül

len
würden,

so
sähe

die

Sowjetregierung

keine

Veranlassung

die

Transportbeschränkungen

nicht
nufjqihc'icu

vorausgesetzt,

daß
die

von
den

drei
Weltmäch¬

ten
erlassenen

Transport-
und

Handelsbeschrän¬

kungen

gleichzeitig

*
aufgehoben

werden.

Frage:
Wäre

Ihre
FftgeneM

bereit,
mit

Präsiden

Truman,
an

einem
t»elden

Partelen

genehmen
Or

zum
Zwecke

der
Erörterung

der

Mögllclvkeite

des
Abschlusses

eines
solchen

WdtfrteAenqpaJ

tes

zusammenzutreffen

Antwort:
Ich

habe
bereits

erklärt,

daß
gegen

ein
solches

Zusammentreffen

ke

Einwände

bestehen.

Der
Schachzug:

Veitsche
und

Zuckerbrot

In
einem

Bericht
aus

Moskau
weist

^rauf
hin,

\h'ß
Stalins

Angehot
zur

VerataMU)

^ up
drei

Stunden
nach

der
VcrÖff

w,yi,lftrf,'n

Erklärungen
des

nUMiac^

T-
Hama

gegen
die

Westinächf

V
Sender

nm^.

^AiRchtct
en

das
Angel

* i^en

Erklärungen,
d

?gegeben

wurd


	Joseph der Fliegenfänger

